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M 243 Freitag , den 16. Oktober 1891. 17. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 14 . Oktober . (Hof - und Personal -Nachrichten .)
Der Kaiser wird , wie der heutige Hofbericht meldet , am Sonnabend ,
den 17 . d . M . , mit der Kaiserin nach dem Neuen - Palais zurück¬

lehren . Am Sonntag , den 18 . Oktober , dem Geburtstage weiland

Kaiser Friedrich III . , gedenken die Allerhöchsten und Höchsten Herr -

; schäften , die zur Zeit in Berlin und Potsdam anwesend sind , der

feierlichen Einweihung des Mausoleums in der Friedenskirche bei¬

zuwohnen .
— Der Prinz Friedrich Leopold wird erst Ende dieser Woche

aus Steiermark aus Jagdschloß Glienicke zurückerwartet . Die Frau

Prinzessin Friedrich Leopold , welche während der letzten Tage
an einer nicht unerheblichen Erkältung litt , ist gegenwärtig fast

vollständig wieder hergestellt . Die Kaiserin hat ihrer Schwester
während deren Erkrankung täglich Besuche auf Jagdschloß Glienicke

abgestattet .
— In wohlunterrichteten Kreisen hält man eine Reise des

Königs von Rumänien nach Berlin für gesichert , doch sind , wie
der „ Post " geschrieben wird , bindende Abmachungen noch nicht
getroffen .

Berlin , 14 . Okt . Der dem Professor Birchvw zu seinem

heutigen Jubiläumstage gewidmete Ehrenbürgerbries der Stadt
Berlin ist vom Professor E . Doepler d . I . künstlerisch ausgestattet
worden . An der aus Pergament gefertigten Urkunde ist das große

Stadisiegel in einer silbergetriebenen Kapsel angehängt . Das Ganze
befindet sich in einer auf beiden Seiten reich mit Silber beschlagenen
Mappe . Der Silberbeschlag einschließlich der Kapsel stammt aus

' dem Atelier von G . Lind (Kunstgewerbemuseum ) .
— Eine der letzten Nummern des „ Kladderadatsch " beschäf¬

tigte sich in besonders abfälliger Weise mit dem Minister

sür Landwirthschaft und Domänen , Herrn von Heyden -

I Cadow . Wie das „ B . T . " nun gehört haben will , hat dieser
! Umstand an höchster Stelle entschiedenes Mißfallen erregt , und
! cs ist angeordnet worden , daß der „ Kladderadatsch " künftig nicht
t mehr in das Schloß bezw . Neue Palais gelangt ,
s — Der Unterredung , welche Herr v . Giers mit dem italieni¬

schen Ministerpräsidenten di Rudini in Mailand gehabt hat , wird

wegen der gleichzeitigen Anwesenheit des russischen Botschafters in

Rom und der italienischen Botschafter in Wien und Paris eine

volitis .be Bedeutung beigelegt .
— Nach einer Mittheilung aus Mailand soll Herr v. Giers

auf seiner Rückreise Berlin berühren und hier eine Unterredung

mit dem Reichskanzler v . Caprivi haben . — In einer Unterredung

mit dem Berichterstatter des Londoner „ Daily Telegraph " in Rom

soll Herr v . Giers geäußert haben : „ Ich bin stets unermüdlich

gewesen in meinen Anstrengungen , den europäischen Frieden ausrecht

zu erhalten . Der Zar schaudert bei der bloßen Erwähnung des

Wortes „ Krieg " . Nicht ein Bataillon wird für Angriffszwecke von

einem Ort zum anderen verlegt , sondern lediglich um das Reich in

die Lage zu versetzen , jeden Angriff von Außen im ersten Augen¬

blick zurückzuschlagen . Viel ist über die Festlichkeiten in Kronstadt

gesagt worden . Wenn der Admiral Gervais irgend einen Eindruck

mitgenommen hat , ist es der , Rußland werde Frankreich nicht zu

einer übereilten Handlung verleiten . Beide Regierungen und der

Zar und Carnot persönlich hegen die Ueberzeugung , daß die große

Mehrheit der Bevölkerung in beiden Ländern gegen den Krieg tu " .

S i gma ringen , 14 . Okt Der König von Rumänien und

der Fürst von Hohenzollern sind aus Pallanza angckommen .

Dresden , 14 . Oktober . Die Königin Karola wird sich

morgen nach Sigmaringeu , der König am Sonntag nach Sibyllen¬

ort begeben .

39 Um s Glück !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)

Eine lange Zeit lag Vroni bewegungslos auf den Knim da ,
dann endlich faßte sie sich ein wenig , sie faltete die Hände über

der Brust zusammen und begann innig fromm zu beten .

Dann , als sie sich andächtig bekreuzigt , stand sie auf , nach¬
dem sie zuvor noch die Augen des Todten sanft zugedrückt hatte .

Sie wendete sich an den Forstwart , der inzwischen in einiger

Entfernung aus der Wiese hin - und hergeschritten war . — „ Wer

kann ' s denn gewesen sein ? — O , ist das schrecklich , so gar schreck¬

lich, " murmelte sie mit gebrochener Stimme .

Matthes schob die Schultern in die Höhe . — „ Der Herr¬

gott wird 's schon wissen und ich mein '
, die Herren voni Gericht

krieoen 's auch 'raus , — so ein Sakramenter , dem kann man gar
nit genug thun — aus dem Hinterhalt muß geschossen worden

sein , denn mitten im Lauf ist er zusammengebrochen , das sieht

man . — Da neben ihm liegt ju auch sein Stutzen — Hab ihn

schon erstmalig nachgeseh
' n . — Er ist noch geladen und der

Förster war doch bekannt ringsum wegen seiner Hand — hat

schon manchen Strauß ausgenommen mit den Raubschützen , da

ist' s ihm auf einen Schuß nimmer angekommen .

„ Aber wer — wer kann 's gewesen sein ? " stammelte Vroni
wieder .

Ein düsterer Schatten huschte über die Stirn des Forst -

warts . — „ Hm , Ihr dürft mir 's nit verübeln , Jungfer, " versetzte
! er in zögerndem Tone . „ Der Pilzsepperl ist ja freilich ein

Schwatzmaul , dem kann man nix glauben — aber gestern traf
ich ihn im Wald , er kam vsn Eurem Vater , — hat da seltsam 's

Dresden , 14 . Oktbr . lieber die gestrigen Landtagswahlen

liegen folgende Meldungen vor : In Dresden -Neustadt wurde ein

Sozialdemokrat gewählt , in Dresden -Altstadt : Stichwahl zwischen
dem konservativen und sozialdemokratischen Kandidaten ; in der

Umgebung Dresdens siegten die Sozialdemokraten . In Leipzig -

Stadt wurde , ein Nationalliberaler , in Chemnitz - Stadt ein Mitglied
der Fortschrittspartei , in Chemnitz - Land ein Sozialdemokrat , in

Reichenbach , Glauchau und Annaberg je ein Nationalliberaler , in

Meißen -Stadt und
' -Land je ein Konservativer gewählt .

Dresden , 14 . Okt . Bei den gestrigen Wahlen zum säch¬

sischen Landtage wurden gewählt 12 Konservative , 6 National¬

liberale , 4 Fortschrittler und 7 Sozialdemokraten . In einem

Wahlkreise ist eine Stichwahl erforderlich , die sür die Konserva¬
tiven siegreich ausfallen dürfte . Die Konservativen würden somit
die Zahl ihrer Kreise behauptet haben , die Natinnalliberalen haben
einen Sitz gewonnen , der Fortschritt hat vier Sitze verloren , die

Sozialdemokraten haben deren drei gewonnen .
Stuttgart , 14 . Oktober . Die königlich württembergische

Gesandtschaft giebt bekannt , daß für den verstorbenen König Karl
Sonnabend , den 17 . ds . Mts . Vormittags 11 Uhr , in der Dom -

stiftskapelle ein Trauergottesdienst stattfinden wird .
Stuttgart , 14 . Okt . Vor der Abreise Sr . Majestät des

Kaisers aus Stuttgart ist nach der „ Köln . Z ." unter Zustimmung
des Königs Wilhelm festgesetzt worden , daß im nächsten Jahre
Kaifermanöver des XIII (Württemberg .) und des XIV . (badischen )
Armeekorps , zum Schluß Manöver beider Korps gegeneinander
stattfinden werden .

Ans ! « » -.
Wien , 13 . Okt . Der deutsche Botschafter Prinz Reuß hat

heute einen vierzehntägigen Urlaub angetreten und wird sich zu¬
nächst nach Deutschland begeben . Der englische Botschafter Sir Paget

Hai gestern einen zweimonatlichen Urlaub angetreten und ist nach

England abgereist .
Wien , 13 . Okt . Dem „ Fremdenblatt " zufolge sind heute

die Verhandlungen zwischen dem österreichischen Handelsministerium
und der Telephoncompanh of Austria dahin abgeschlossen worden ,
daß sämmtliche von dieser Gesellschaft in Oesterreich betriebenen

Telephonlinien , 8 an der Zahl , mit dem 31 . Dezember 1892 in

das Eigenthum und in den Betrieb des Staates übergehen . Das

„ Fremdenblait " fügt dieser Meldung hinzu , es sei damit der erste

Schritt zur Verstaatlichung des ganzen österreichischen Telephon¬
netzes' geschehen.

Wien , 13 . Oktober . Aus Bukarest liegt die Meldung vor ,
daß die Verlobung des Kronprinzen Ferdinand mit einer engli¬
schen Prinzessin nahe bevorstehe .

Pest , 13 . Okt . Der Unterrichtsminister verbot den Gebrauch
der von Franz Oberst angefertigten , bei Justus Perthes in Gotha
erschienenen S -chulwandkarte von Siebenbürgen , weil sie falsche
staatsrechtliche Darstellungen enthält .

Paris , 11 . Okt . Der Kriegsminister Freycinet beauftragte
den General Boisdeffre mit der Abgabe eines Gutachtens über die

Bildung einer Radfahrerabtheilung mit einem eigenen Offizier - und

Untcroffizierkorps . — Der Bericht über das Budget des Kriegs -

miniftcriums ist den Deputirten zugegangen . Nach demselben er¬

reichen die von der Kommission und dem Kriegsminister acceptirten
Kredite die Höhe von 644524515 Frcs . gegenüber 681 679 185

Francs im Jahre 1891 . Die Minderforderung für das nächste
Budgetjahr beträgt demnach 37 154 670 Frcs . Die Kommission
hat den Ausgaben für Erhöhung des Effektivbestandes der Kavallerie
am 944 Pferde und für die Neubildung zweier Kavallerieregimenter
zugcstimmt . Der Bericht vergleicht das französische und das deutsche

Zeug ' zusammengeschwätzt — der Bühelhofheini soll geprahlt
haben , er müßt ' einen Bock auf dem Kreuzerlurch wechseln , den

wollt ' er wegputzen zur Nacht . Aber ich glaub 's nit, " setzte er

begütigend hinzu , als er das Erschrecken der Vroni wahrnahm .

„ Braucht
's auch nit zu glauben, " fiel ihm schnell gefaßt das

Mädchen hastig in 's Wort , „ so wahr ich den Vater nit erschossen
Hab'

, so wenig hat 's der Heini gethau ! "

„ Ja , so, " meinte der Forstwart , während ein schwaches Lä¬

cheln , das aber sofort wieder verschwand , seine wulstigen Lippen

umspielte , „ wann ich recht berichtet bin , so steht Ihr ja im

Handel mit ihm — nun , ich denk's auch nit — aber wie 's auch
sein mag , ich denk'

, die Herren vom Gericht , die werden 's schon
' rauskriegen , und das muß Euch ein Trost sein . "

Vroni neigte langsam den Kopf .

Auf ihr Bitten hals ihr der Forstwart grüne Tannenzweige
brechen , und damit deckten sie den erkalteten Leichnam des heim¬
tückisch Ermordeten zu .

So vergingen einige Stunden .
Vergeblich blieb das Zureden des Forstwarts zuerst , die

Vroni möge sich wieder heimbegeben , da sie an der Thatstelle
doch nicht 's mehr nützen könne , und er ohnehin als Wache bis

zum Erscheinen der Gerichtskommission dablicbe . Erst als

Schwäche und Ermattung immer mehr Besitz von dem Körper
des Mädchens nahmen , dachte sie an den Aufbruch .

Ter eine Teckelhund blieb wieder bei dem Todten zurück , der

andere aber schloß sich ungerufen Vroni an , als ob er fühle , daß

dieser Schutz noth thue .
Traurig und niedergeschlagen schritt das Mädchen wieder

heimwärts durch den schweigenden Wald . Sie wußte selbst

nicht , wie lange Zeit sie zu dem verhältnismäßig nur kurzen

Weg gebrauchte , aber es schien ihr eine endlose Zeit zu dauern ,
bis endlich wieder das freundliche Forsthaus vor ihr auftauchte ,

Militärbudget mit einander und stellt die Behauptung auf , in

Frankreich sei der Effektivbestand der Armee schneller gewachsen ,
als das Heeresbudget , während in Deutschland das Umgekehrte
der Fall ist.

Paris , 13 . Okt . Betreffs der von dem boulangistijchen De¬

putirten Lasenne angekündigten Anfrage über die Aufführung des

„ Lohengrin " verlautet , der Minister des Innern , Constans , werde

die Beantwortung derselben ablehnen und nur eine Interpellation

zulassen , für deren Berathung die Kammer einen Zeitpunkt zu be¬

stimmen hätte .
Paris , 13 . Okt . Die katholischen Blätter veröffentlichen die

Antwort des Kardinals Erzbischofs von Reims , des Erzbischofs
von Alx und des Bischofs Freppel auf das Rundschreiben des

Kultusministers , welcher sie ersucht , an keinen Pilgerfahrten nach
Rom mehr theilzunehmen . Sie drücken ihr Erstaunen darüber

aus , daß die französische Regierung keine Vorstellungen an die

italienische Regierung gerichtet habe , welche offenbar den Ruhe¬

störungen und Kundgebungen gegen die französischen Katholiken

völlig Freiheit ließ . Freppel sagt , er theile die Ansicht des Ministers ,

daß man jetzt die Pilgerfahrten einstellen müsse , lenkt aber die

Aufmerksamkeit der Regierung auf die durch die bedauernswerthen

Vorfälle geschaffene unnatürliche Lage . Wenn ein leichtsinniger

Streich einiger Pilger in ganz Italien die Leidenschaften gegen

Frankreich entfesseln und den Katholiken eines Landes den Zutritt

zum Papst verschließen könne , dann seien die Ehre und Würde

Frankreichs verletzt und der Papst nicht frei . Der Bischof spricht
die Hoffnung aus , die Regierung werde sich der Pflicht nicht ent¬

ziehen , nach ihren Kräften mit der Unabhängigkeit des Papstes die

Rechte und die Freiheit der französischen Katholiken zu schützen.

Paris , 13 . Okt . Der Gouverneur des Senegals hat mit

dem Häuptling der Trarzas einen Vertrag abgeschlossen , durch

welchen das Protektorat Frankreichs über dessen Gebiet ausdrücklich
anerkannt wird . — Wie den Abendblättern aus Konstantinopel

gemeldet wird , ließ der Sultan bei dem Empfange des neuen fran¬

zösischen Botschafters Combon die Musik der Gardetruppen die

Marseillaise spielen , welche bisher in der Türkei verboten war .

Rom , 13 . Okt . Nach einem Pariser Telegramm der „ Post "

hat die italienische Regierung den Präfekten von Sassari seines
Amtes entsetzt, weil er die antifranzösischen Manifestationen nicht

verhindert hat . Die italienische Regierung ordnete ferner eine Unter¬

suchung über die Mißhandlungen an , deren Opfer die französischen
Pilger bei Ventimiglia wurden .

Rom , 14 . Okt . Wie der „ Tribuna " aus London gemeldet
wird , soll ein Besuch des Königs und der Königin von Italien ,
sowie des Herzogs von Aosta in Begleitung des Marineministers
in London zum Frühjahr beschlossen sein.

Mailand , 13 . Okt . Der russische Minister des Aeußern ,
v . Giers , ist heute Nachmittag 4i/z Uhr von hier nach Pallanza

abgereist . Der Ministerpräsident di Rudini begleitete ihn zum Bahn¬

hofe . Der russische Botschafter v . Vlangali ist nach Como ab¬

gereist .
Lissabon , 14 . Okt . Das königliche Dekret betreffs der Kolonie

Mozambique bestimmt , daß dieselbe fortan unter dem Namen „ Freier
Staat von Ostafrika " in zwei Provinzen , Mozambique und Lorenzo

Marquez , getheilt werde . Die wirthschaftliche Ausbeutung der

portugiesischen Besitzungen in Ostafrika soll nach dem Vorgänge

Frankreichs , Deutschlands und Englands Privatgesellschaften über¬

tragen werden ; denn die Kolonie koste Portugal gegenwärtig acht
Millionen Francs , was für die Finanzen des Mutterlandes eine

zu schwere Last sei . Die Hoheitsrechte würden diesen Gesellschaften
übertragen , jedoch unter strenger Kontrole der portugiesischen Re¬

gierung .

wo sie so kurze Zeit hindurch ein friedsames , glückliches Heim

gefunden hatte .
In dem Forsthause angekommen , schleppte sie sich mühsam

nach ihrem Kämmerlein , in diesem schloß sie sich ein , denn mit

angstvoller Pein durchschauerte sie die Todesstille , die überall im

Hanse herrschte .
Sie fiel vor dem Bildniß des Gekreuzigten neuerdings nieder

und versank in ein tiefes , anhaltendes Gebet .
Um die Mittagsstunde etwa traf die Gerichtskommisston auf

der Mordstelle ein .
Der Gerichtsarzt bekundete sofort , daß der Förster aus dem

Hinterhalt erschossen worden sein mußte , denn weder die Körper¬

lage , noch auch der Boden rings um die Leiche deuteten auf

einen stattgehabten Kampf hin ; auch zeigten die Schußränder der

Wunde , daß mindestens zehn Schritte Entfernung zwischen dem

Mörder und seinem Opfer im Augenblicke , als der Schuß siel ,

vorhanden gewesen sein mußte . Der Arzt wußte sogar genau die

Stelle zu bezeichnen , von welcher muthmaßlich der Schuß abge¬

geben worden war .
Einige Landjäger machten sich sofort daran , die nächste Um¬

gebung abzustreifen und zu untersuchen . Das wurde ihnen frei¬

lich sehr erschwert , da das üppig wuchernde Moos , welches jedem

Schritte elastisch wich , sich eben so schnell wieder auszurichten

pflegte .
Es war keine Spur vorhanden , welche etwa auf ein Stehen

oder Knieen des sein Opfer erwartenden Mörders gedeutet hätte .
Die zahlreichen Neugierigen , die sich vom Dorfe aus der

Untersuchungskommission angeschlsssen hatten , wurden in ziemlicher
Entfernung gehalten und mußten sich damit begnügen , mit neu -

gi erigen Blicken auf den regungslos am Boden liegenden Leichnam
des Försters , der ihnen allen so gut bekannt war , zu schauen und

flüsternde Bemerkungen auszutaujchen .



London , 14 . Oktober . Die Times schreibt , sie könne sich
nicht der Ansicht anschließen , daß von Giers ernstlich hoffe ,
Italien vom Dreibunde loszutrennen . Das wäre ein Unterneh¬
men , welches wenig Aussicht auf Erfolg biete , di Rudini sei ein
eben so fester Anhänger des Dreibundes , als Crispi selber . Man
könne sich deshalb der Besorgniß , daß von Giers einen gründ¬
lichen Umschlag in den Beziehungen der europäischen Mächte be¬
werkstelligen werde , entschlagen . Der „ Standard " ist ähnlicher
Ansicht und schließt seine Betrachtungen wie folgt : „ Glücklicher¬
weise steht der Dreibund ungeschwächt da und muß fortgesetzt die
wärmste Theilnahme Großbritanniens genießen , so lange er ein
Friedensbund bleibt . " — Und wie lauteten die Phrasen , als
Admiral Gervais vor Portsmouth lag ?

London , 14 . Okt . Der „ Times " wird aus Singapore ge¬
meldet : Nachrichten aus Shangai vom 3 . d . M . zufolge haben die
fremden Gesandten die Verhandlungen abgebrochen . Mit Ausnahme
von unerheblichen lokalen Unruhen in Fukian sind keine weiteren
Ruhestörungen vorgekommen .

Sidney , 29 . Aug . Während in der vorigen Woche über
Neuseeland gemeldet wurde , daß Mataafa Vernunft angenommen
und sich unterworfen habe , scheint dies nach den mit der „ Lübeck"

hier gestern eingetroffenen Nachrichten nicht der Fall zu sein . ( Mit
der „ Lübeck" sind , beiläufig bemerkt , auch die abgelösten Offiziere
und Mannschaften des „ Sperber "

, im Ganzen 115 , aus Apia hier
angelangt .) Thatsache scheint nur zu sein , daß ein Theil der An¬
hänger Mataafa 's die Sache satt bekommen hat und heimgezogen
ist . Aber Mataafa soll immerhin noch über eine recht stattliche
Anzahl Krieger verfügen können , die groß genug ist , um Mißtrauen
zu erwecken. Auch zwischen Malietoa bezw . der samoanischen „ Re¬
gierung " und dem neuen Präsidenten des Munizipalraths , Herrn
Senfft von Pilsach , der auf Grund der Berliner Samoaakte nebenbei
eine Art Beratherstelle beim Könige einzunehmen hat , scheint ge¬
rade nicht das beste Einvernehmen zu herrschen , und zwar , wie die
englischen Berichte behaupten , in Folge des angeblichen Versuchs ,
die deutsche. Markwährung einzuführen . Malietoa , der von jeher
amerikanischen Einflüsterungen Gehör geschenkt hat , scheint sich auch
in diesem Falle von jener Seite haben beeinflussen lassen , denn
sonst hätte er schwerlich den Muth gefunden , zu bestimmen , daß
fortan nur englisches und amerikanisches Geld bei den „ amtlichen
Kassen " in Zahlung genommen werden soll . Darüber scheint es
denn zwischen Herrn v . Senfft und Malietoa zu einem Wortwechsel
gekommen zu sein , auch soll sich Letzterer bei den Konsuln über
den Elfteren beschwert haben . Was sich aus der Angelegenheit
noch etwa weiter entwickeln wird , bleibt abzuwarten ; inzwischen
soll sich aber Herr v . Senfft mit dem Gedanken tragen , seinen
Wohnsitz in die nächste Nachbarschaft des Königs zu verlegen , wo¬
raus wohl zu schließen ist , daß das angebliche „ Zerwürfniß " kein
sonderlich schweres gewesen ist. — Die zwischen Sidney , Auckland
und San Franeisco verkehrenden amerikanischen Postdampfer , welche
bisher immer nur vor der Insel Tutuila kurz anzuhalten pflegten ,
werden nunmehr bis auf Weiteres direkt bis nach Apia fahren
und dort Aufenthalt nehmen . Für die Gruppe und speziell für
Apia wird diese Aenderung im Fahrplane immerhin eine gewisse
Bedeutung haben ; ob aber die beiden Hotels , die gleich auf das
Bekanntwerden der Nachricht hin für die erwarteten Touristen in
Angriff genommen worden sind , sich wirklich bezahlt machen werden ,
erscheint denn doch fraglich .

Marine .
8 Wilhelmshaven , IS. Oktober. S . M . Transportdampfer „Pelikan " ist

heute Morgen mit Flaggenparade mit folgendem Stab an der hiesigen Kaiser¬
lichen Werst in Dienst gestellt worden : rww .-Kapt . Jäckel — Kommandant ,
Lieut . z . S . Gerdes — 1. Oflstcr , Lieuts . z . S . Meyer III und Freiherr von
Rössing , Maschinen -Unter -Jngenicur Haase . „Pe ' ikan" ist zur Abhaltung von
Probefahrten in Dienst gestellt. — DaS Wachlschifs, S . M . Panzerfahrzeug
„ Siegfried " bat gestern Nachmittag die hiesige Rhede verlassen und ist in See
gegangen . Poststation bis auf Weiteres Helgoland . Für dre Zeit der Abwesen¬
heit deZ Wachschiffes aus dem hiesigen Hasen hat das Artillerie -Schulschiff
„Mars " die Flagge des StatwnschefS gesetzt - S . M . Panzerschiff „ Oldenburg "

ist gestem Nachmittag nach der Außenjade gedampft . — S . M . Aviso „Wacht "

hat heute Morgen den hiesigen Hafen verlassen und ist zur Abhaltung von
Probefahrten in See gegangen . — Die II . Torpedobootsdivision bestehend aus
dem Torpedodivisionsboot ,,I ) 6"

, den Torpedobooten „ 8 SO, 8 S1 , 8 S2 , 8 53 ,
8 LS und 8 66 "

, ist zur Vornahme von Uebnngsfahrten heute Vormittag in
See gegangen . — Die dritte Torpedobootsdivision ist auf der Uebungstvur heute
in Bremerhaven eingetroffen . — Ober -Stabsarzt Dr . Groppe hat einen vier¬
wöchentlichen Urlaub nach Wiesbaden angetreten .

Kiel , 14 . Oktober . Das Ablösungskommaudo für die auf
der ostafrikanischen Station befindlichen Kreuzer „ Schwalbe " und
„ Möwe " — 70 Mann — sowie ein weiterer Transport von
80 Mann für den Tsptdpf . „ Pelikan "

, welcher in Wilhelms¬
haven in Dienst gestellt wird , verließen heute Morgen mit dem
Frühzuge unsere Stadt . Elftere werden sodann mit dem
Dampfer „ Brunhilde " nach Ostafrika überführt werden . Trotz
der frühen Morgenstunde hatte sich auf dem Bahnhofe ein recht
zahlreiches Publikum angesammelt , um den Scheidenden ein letztes
Lebewohl zu sagen . Auch die Kapelle der 1 . Mntrosen -Division
war zur Verabschiedung anwesend . (N . O . Z .)

Stuttgart , 13 . Oktober . Seine Königl . Hoheit der Prinz
Heinrich hat , wie der schwäb . Merkur noch nachträglich berichtet ,
bei Gelegenheit seiner Anwesenheit in Stuttgart am Vormittag
des 9 . Oktober den Generalauditeur Von Habermaas , den Vater
des im Jahr 1885 mit dem deutschen Kriegsschiff „ Augusta "

untergegangenen Lieutenants zur See Habermaas , bei sich im

Schloß hier empfangen . Der Prinz wollte die Gelegenheit nicht
Vorbeigehen lassen , die Erinnerung an einen treuen Gefährten , der
seinerzeit auf S . M . S . „ Prinz Adalbert " an der 2jährigen
Reise des Prinzen um die Welt theilnahm , wieder aufzuwecken .

Zanztvar , 12 . Okt. Der bei der ostafrikanischen Schutztruppe
angestellte Zahlmeister --Aspirant Gebhard , Sohn des Postsekretärs
Gebhard in Charlottenburg , ist dort am Gallenfieber gestorben .

Wien , 14 . Oktober . Nach einer Meldung der „ Polit .
Corresp . " wird das gegenwärtig in den dalmatinischen Gewässern
übende österreichisch -ungarische Geschwader im Laufe dieses Mo¬
nats die Kreuzungspunkte des griechischen Archipels besuchen
und wird sich dabei noch einige Zeit im Hafen von Piräus auf¬
halten .

Parts , 11 . Okt. Die französischen Flottenkräfte , wie sie für
das Jahr 1892 für das Mittelmeer bestimmt sind , geben der mili¬
tärischen Fachpresse Italiens zu verschiedenen Erörterungen Anlaß .
Wenn der französische Marineminister Barbey in der Begründung
seines Schiffsbauprogramms auch mit Recht darauf Hinweisen konnte ,
daß wenn Italien die großen Panzer „ Re Umberto "

, „ Sicilia "
und „ Sardegna " seesertig habe , es weitere drei große Panzer¬
schlachtschiffe auf Stapel legen werde , so unterliegt es doch nach
der Rede des Korvettenkapitäns Bertolo in der italienischen De -
putirtenkammer keinem Zweifel , daß Frankreich unschwer im Stande
ist , im Mittelmeer überlegene Kraft zu konzentriren . Für 1692
sind für das Mittelmeer bestimmt : das aktive Geschwader , bestehend
aus 9 Panzern , 4 Kreuzern , 2 Torpedokreuzern , 3 Torpedoavisos ,
5 Hochsectorpedobooten , zusammen 23 Schiffe in 3 Divisionen ein -
getheilt , von einem Vizeadmiral kommandirt . Das Reservegeschwader
setzt sich zusammen aus 6 Panzern , 3 Kreuzern neuesten Typs ,
1 Torpedokreuzer und 2 Torpedoavisos , zusammen 12 Schiffe ,
unter Kommando eines Vizeadmirals . Im Ganzen zählt also die
französische Flottenkraft im Mittelmeere 1892 35 Schlachtschiffe ,
darunter 15 Panzer , 10 Kreuzer verschiedenen Typs , 5 Torpedo¬
avisos und 3 Hochseetorpedvboote . Außerdem sind im Hafen von
Toulon 16 Schlachtschiffe in Reserve , die innerhalb 14 Tagen see¬
klar sein können .

Lokaler .
— Wilhelmshaven , 15 . Oktober . (Theater .) Unser

Theaterpublikum wird sehr erfreut sein , das hier bereits rühm -
lichst bekannte Ohnet '

sche Schauspiel : „ Der Hüttenbesitzer " morgen
Abend wieder einmal genießen zu können . Das Stück übt eine
mächtige Gewalt aus auf . jedes empfängliche Gemüth , und die
Kunst des Dichters , die sich auch noch in haarscharfer Charakter¬
zeichnung und , wie bei den französischen Dichtern in der Regel
zu finden , in geistreich pointirtem Dialoge äußert , — diese Kunst
ist es , welche den Hüttenbesitzer zu einem der besten modernen
Erzeugnisse der Literatur stempelte . Im In - und Auslande ,
kurz bei allen gebildeten Nationen , findet man Ohnet 's „ Hütten¬
besitzer" auf den Repertoiren der Theater , überall einen mächtigen
Eindruck hinterlasfend . Die Hauptrolle des Stückes , die „ Claire " ,
wird von einem neuen Gaste , der ersten Liebhaberin vom Stadt¬
theater in Aachen , Frl . Malwine Hesse, dargestellt werden . Dem
Vernehmen nach verfügt die Dame über Mittel in ihrem Fache ,
welche das gewöhnliche Maß weit übersteigen und wir dürfen da¬
her , in Erwartung einer vorzüglichen Darstellung , auf dieses
Gastspiel besonders gespannt sein . Gleichzeitig wird unsere be¬
liebte Soubrette , Frl . Cornelia Wunderlich , sich am selben Abend
von einer anderen und zwar , wie wir sicher hoffen , guten Seite
zeigen : sie hat die Rolle der Baronin von P ^Hsont übernommen .
Den vielen Bewunderern des Frl . Wunderlich wird daher der
Besuch der heutigen Vorstellung ein doppelt interessanter und ge¬
nußreicher werden .

* Wilhelmshaven , 15 . Okt. Das mechanische Theater
Morieux aus dem Schießfestplatz im Elsaß eröffnete gestern Abend
bei überfülltem Hause seine Vorstellungen . Dieselben fänden bei
den zahlreichen Zuschauern , namentlich bei den Kindern sehr gute
Ausnahme . Zu den interessantesten Nummern zählen zweifellos
sie Wißmann '

sche Expedition in Ostafrika , Untergang eines Dam¬
pfers und die Sündfluth .

* Wilhelmshaven , 15 . Okt . Der große orientalische Irrgarten
erfreut sich fortgesetzt sehr starken Besuchs und wird deshalb noch
mehrere Tage hier verbleiben .

* Wilhelmshaven , 15 . Okt. Mascagni , der vielgenannte ita¬
lienische Komponist , hat seinen Einzug mit der OuvullorLg , rrrsti -
oawu nun auch bei uns gehalten . Mascagni ist es ähnlich er¬
gangen wie Millöcker und dem polnischen Tenoristen Mierszwinski .
Alle drei sind Meteoren gleich am musikalischen Himmel aufgetaucht
und haben durch ihren blendenden Glanz zeitweise die übrigen Ge¬
stirne in den Schatten zu drängen verstanden . Wie man im
Säuglingsalter des „ Bettelstudenten " keine Zeitung in die Hand
nehmen konnte , ohne auf den Namen Millöcker zu stoßen , so be¬
gegnet man jetzt überall , in großen und kleinen , in einheimischen
und fremden Zeitungen immer von Neuem dem Namen Mascagni ,
der Oavullorls , rustiourw , die ihn über Nacht zum berühmten und
vielleicht auch zum reichen Manne gemacht hat . Mascagni , ein
bis vor Kurzem völlig unbekannter Komponist , ist ein junger , ver¬
heirateter Musiker , der in einem bescheidenen Häuschen zu Cerig -
nola — dem alten Cannusium — in der Nähe des bekannten
Schlachtortes Cannä sein Heim aufgeschlagen hat . Das Arbeits¬
zimmer Masc -igni 's , in welchem die OavuHsrls , rustioanu das Licht

der Welt erblickte , zeigt vier kahle , weißgetünchte Wände , ein Har¬
monium und einen rohgezimmerten Holztisch . In einer Ecke lagert
ein gewaltiger Haufen von Drucksachen , beinahe 1000 Texte , die
dem Meister zur Komposition eingesandt wurden . Mascagni ist
ein angenehmer Gesellschafter und ein Neuling in der Opernkom -
vosttion . Gerade die Stelle in der Ouvsllorla rrmticmna , die ihm
vor der Aufführung die meiste Besorgniß einflößte , trug später den
größten Erfolg davon . Mascagni gehört zu den Spätaufstehern .
Len Vormittag verwendet er nach seinem eigenen Geständniß zum
Frühstück und zur Erledigung seiner umfangreichen Korrespondenz ,
des Nachmittags liest er Korrektur bis zum Abend und darauf
beginnt die Arbeit , die oft erst am frühen Morgen endet . Was
nun die Musik der 6 »vuIIsrlg , rwstioaiia anbelangt , deren wesent¬
lichste Bestandthetle uns gestern Herr kais . Musikdirigent Wöhlbier ,
nachdem er mehreren Aufführungen der Oper an größeren Bühnen
beigewohnt , vorführte , so geht das einstimmige llctheil aller Be -
cufsmustker dahin , daß dieselbe wegen ihrer Eigenart , ihrer Kraft
und ihrer packenden Wirkung , der prächtigen Tonmalerei in den
dramatischen Situationen mit Recht die Bewunderung verdient ,
welche ihr von allen Seiten zu Theil wird . Wir hörten gestern
das Intermezzo und die große Fantasie . Während das Intermezzo
in seinem breiten choralarttgen Aufbau vielfach an das wunderschöne
Largo von Händel oder an einen sinfonischen Satz erinnert , finden
wir in der großen Fantasie , die in Kurzem den Gesammtinhalt
der Oper zusammenfaßt , eine vollständig originelle , an Motiven
reiche , klangvolle Musik , die auch von unserem Publikum gestern
außerordentlich beifällig ausgenommen wurde . Neben Mascagni
war Meyerbeer gestellt worden mit dem „ Nordstern " und dem
„ Prophet " . Das Finale der Ouvertüre z. Op . „ Nordstern " wurde
von 2 Orchestern gespielt , womit das Mufikkorps eine gewaltige
Wirkung erzielte . Den ersten Theil des Konzerts bildeten Ton¬
gemälde von Schubert , den letzten graziöse , prickelnde Melodien
von Suppö Bei einer derartigen Zusammenstellung des Programms
war cs nur natürlich , wenn die Besucher ihrer Zufriedenheit wieder¬
holt unzweideutigen Ausdruck verliehen .

* Wilhelmshaven , 15 . Oktober . Die „ Köln . Volksztg . "

bringt eingehende , auf der genauesten Kenntniß des Systems be¬
ruhende Mittheilungen über den neuen Telegraphen - Apparat
(Fernsprecher ) des Telegraphen -Direktors Jaite , welcher durch die
ermöglichte unmittelbare Drahtung auf die weiteste Entfernung
durch die größte Vereinfachung in der Handhabung und schließlich
durch die außerordentliche Verbilligung der Telegraphenkosten eine
große Umwälzung im Telegraphenwesen herbeizuführen berufen
sein dürfte .

Wilhelmshaven , 15 . Oktober . Die Vorschriften über die

Entwerthung der Marken der Jnväliditäts - und Altersversiche¬
rung sollen nach der dem Bundesrath zugegangenen Vorlage da¬

hin abgeändert werden , daß außer dem in der Hälfte der Höhe
der Marken anzubringenden schwarzen wagerechten schmalen
Strich der Entwerthungstag am oberen Rande der Marken an¬

gegeben werden darf . — Das wäre in der That eine sehr er¬

wünschte Verbesserung .
* Wilhelmshaven , 15 . Oktober . Zur Uniformfrage in der

Armee findet sich in einer Artikelserie des amtlichen „ Militär -

Wochenbl . " nachstehender Passus : „ Es giebt außer der kriegs¬
mäßigen Schießausbildung noch einen anderen Faktor zur Feuer¬
überlegenheit , der nicht übersehen werden darf : es ist der kriegs¬
mäßige Anzug , d . h . eine Belleidung und Ausrüstung , welche
durch Vermeidung alles Glänzenden und Auffallenden so wenig
wie möglich Anhaltspunkte zum Gesehenwerden und darauf Zielen
geben darf . Gerade beim rauchschwachen Pulver fällt dieser Um¬
stand ganz anders ins Gewicht wie früher , wo man die Abgren¬
zungslinie des Pulverdampfes vom Boden als Haltepunkt nahm .
Ferner müßte der Waffenrock des Infanteristen so angefertigt
sein , daß beim Anschlag im Stehen und Liegen durchaus kein

Pressen des Halses und der Brust stattfinden kann . Durch die
neueingeführte Gepäckoertheilung ist die beim Anschlag mit den
Armen zu hebende Last zwar erleichtert , aber der steife Steh¬
kragen , der außerdem meistens eher zu eng als zu weit ist , er¬
schwert und hindert entschieden das freie leichte Zielen . Wenn
durch Druck am Halse das Blut nicht mehr frei circuliren kann
zwischen Brust und Kopf , diesen überfüllt und daher den Btck
verschleiert , ist ein scharfes Sehen und Zielen natürlich unmöglich .
An Stelle des steifen Stehkragens erscheint ein Umlegekragen
praktischer . "

Wilhelmshaven , 15 . Okt. Für Postaufträge , deren Vorzei¬
gung nicht bei dem erstmaligen Versuche gelingt , soll die sieben¬
tägige Lagerfrist von demjenigen Tage ab fortan gerechnet werden ,
welcher auf den Tag des ersten stattgehabten Versuchs der Vor¬
zeigung folgt . — Dadurch wird eine ungebührlich lange Lage¬
rung der Aufträge vermieden und der Absender ist besser in der
Lage , die Begleichung rc . der versandten Postaufträge kontroliren

zu können .
Wilhelmshaven » 15 . Oktbr . Das polizeiliche Verbot des Ent -

rollens und der Führung einer rothen Fahne bei öffentlichen Auf¬
zügen oder Versammlungen ist, nach einem Erkenntniß des Königl .
Ober - Verwaltungsgerichts vom 13 . Juni , nur dann rechtlich zulässig ,
wenn aus Thatsachen die Annahme der Wahrscheinlichkeit sich
ergiebt , daß die öffentliche Sicherheit oder Ordnung durch den

Gebrauch der rothen Fahr e unmittelbar gefährdet wird .

Der Kreisrichter , ein beweglicher , Keiner Herr , nahm an der
Durchforschung der Mordstelle mit seinem Gehilfen , einem hoch
aufgeschossenen , spindeldürren jungen Mann , eifrig Theil .

Das Resultat war ein unerwartet günstiges .
Keine zwanzig Schritt von der Mordstelle entfernt , durch

das üppig wuchernde Dickicht des Unterholzes zuerst den Blicken
der Suchenden verborgen , wurde ein Stutzen an einer Astgabel
hängend , während der jähen Flucht des Meuchelmörders vielleicht
von dieser aufgefangen , aufgefunden .

Der Forstwart Matthes , der sich in nächster Nähe des
Untersuchungsrichters befand , besah sich allsogleich die Büchse . Er
brauchte sie nur einen Augenblick zu beschauen , dann nickte er
vielsagend mit dem Kopfe .

„ Ich glaub '
, die Herren sind glücklich gewesen in ihrem

Fund , — das ist ein Wildererstutzen, " versetzte er in dumpfem
Tone , „ und wundern soll ' s mich nit , wenn der Förster aus diesem
den Todesschuß empfangen hat . "

„ Ein Wildererstutzen ? " frug der Untersuchungsrichter , näher
an Matthes herantretend .

„ Ja , gewiß, " erläuterte der Forstwart , „
's ist einer zum

Abschrauben . — Der Mörder muß den Kopf verloren haben ,
denn sonsten ist 's nit zu begreifen , daß er so ungeschickt gewesen ,
— vielleicht war auch der Förster noch nit ganz todt und hat
Hilfe gerufen , — der feige Mordbub ' hat den Kopf verloren , so
ist 's kein Wunder , daß der Stutzen hangen geblieben , — der
schlechte Kerl hat 's auf der Flucht vielleicht gar nit gemerkt
und hat hernachcn sich nit auf die Mordstell ' zurück getraut . "

Der Stutzen ging von Hand zu Hand .
Es war ein Abschraubstutzen besserer Art , ein kleines Silber -

plüttchen war in den Büchsenschaft eingelassen und aus dieses war
der Name „ Heini Bühel " mit kunstloser , zitteriger Hand , unsauber
und unschön , aber erschreckend deutlich eingerissen .

Der Forstwart hatte kaum einen Blick auf das Plättchen ge¬
worfen , als er zusammenschreckte .

„ Ein Sakrament, " kam es in höchster Betroffenheit über
seine Lippen . „ So hat das alte Schwatzmaul , der Pilzsepperl ,
doch Recht behalten , und der Heini vom Bühelhof ist's gewesen ,
— o , das thut mir leid , um die arme Dirn ' ! "

„ Was schwatz: Ihr da , Mann ? fiel ihm der Kreisrichter
sofort in 's Wort . „ Kennt Ihr den Besitzer dieser Büchse ? "

„ Will 's meinen, " versetzte der Forstwart , „
's ist ja der

reichste Jungbauer weit und breit , aber auch ein sakrischer Raub¬
schütz

'
, wenigstens hat 's der Förster immer gemeint . "

„ Ihr nanntet noch einen anderen Namen ? "

„ Ja , ganz richtig , den Pilzsepperl , das ist so ' n Schwatzmaul
und Lügenausbund, " brummte der Forstwart , „ der hat so ein
Gered ' gestern geführt , der Heini hätt 's gesagt , er wollt ' hier
wildern , — 's ist richtig , ein Bock, der wechselt hier jetzt um die
elfte Stund '

, dem Förster hat 's der Pilzsepperl auch gesagt , —
und darum ist er hergekommen , grad ' in 's Unglück 'nein . "

„ Nun , dann wissen wir ja bereits genug, " meinte der Kreis¬
richter , der tiefernst im Gesicht geworden war .

Er winkte einige Landjäger zu sich heran . — „ Ihnen ist
die Umgegend genau bekannt ? " wendete er sich an den Wacht¬
meister .

„ Zu Befehl , Herr Kreisrichter , es ist ja mein Distrikt . "

„ Dann begeben Sie sich sofort auf den Bühelhof . Wo liegt
derselbe ? "

Der Wachtmeister erläuterte dies dem aufmerksamzuhörenden
Beamten .

„ Nun gut , wir kommen nach . Zuerst werden wir uns mit
der Leiche in das Forsthaus begeben , Sie aber reiten sofort mit

zwei Mann nach dem Bühe '.hofe und verhaften den Heini Bühel .
Derselbe ist Ihnen persönlich bekannt ? "

„ Ganz sicher," bejahte der Beamte . „ Ich hatte zwar nich '

geglaubt , daß derselbe solch
' eine Unthat begehen könnte . "

„ Vollziehen Sie Ihre Pflicht !" versetzte der Beamte kurz
und wendete sich schon an Andere , um diesen Weisungen wegen
Fortschaffung der Leiche zu ertheilen .

Bald bewegte sich ein düsterer Zug , gefolgt von der Gerichts -

kommission , durch den Tannenwald nach dem Forsthause , wäh¬
rend der Wachtmeister und seine beiden Untergebenen die Pferde
bestiegen und in scharfem Trabe nach dem Bühelhofe , dem vielfach
gekrümmten Wege der Landstraße folgend , sich begaben .

Schon vor dem mächtigen Thorbogen stiegen die Drei ab .
Der Wachtmeister schritt mit dem einen der Landjäger voran in
den Bühelhof , während der Dritte , die Pferde beim Zügel füh¬
rend , hinterherkam .

Die Bäuerin Afra war gerade im Begriffe gewesen , aus
einer mächtigen Zinnschüssel dem Hofgefieder Atzung zu spenden .

Jetzt ließ sie die Hand voll Gerstenkörner auf den Erdboden

fallen und starrte überrascht die Landjäger an , welche geraden
Weges auf sie zukamen . Man war es ja gewohnt , daß der eine
oder der andere Landjäger auf dem Gehöfte vorsprach und nach
diesem oder jenem Nachfrage hielt ; aber gleich drei Mann auf
einmal , das war noch nie dagewesen .

„ Nun , was schafft' s denn , um was soll ' s denn ? " srug die
Bäuerin den ihr bekannten Wachtmeister .

„ Hm , nicht viel Tröstliches , Bäuerin, " gab dieser kurz zurück ,
während er zugleich scharf tm Hofe umherspähte . „ Wo ist Euer
Sohn , der Heini ? " srug er dann die Bäuerin , welche bei diesen
Worten ein jähes Erbleichen beschlich .

„ Was schafft 's mit dem ? "

„ Ich frage ja nur , wo er ist. "

(Fortsetzung folgt .)



d Heppens , 18 . Oktober . Der Gesangverein Eintracht Hier¬
selbst wird am 20 . November d . Js . eine Theateraufführnng mit

nachfolgendem Ball veranstalten .

Air» »er Umgegend «u» »er Provinz.
Barel , 9 . Oktober . Nachdem der Bau einer Sekundärbahn

von Ellenserdamm bis Bockhorn mit einer Abzweigung nach
Grabstede angeordnet worden ist , steht zu erwarten , daß die Aus¬

führung , welche Terrainschwierigkeiten nicht zu überwinden hat ,
bereits bis zum nächsten Sommer vollendet werden kann . Die

Enteignungsverhandlungen sind , der „ O . Z . " zufolge , ihrem for¬
mellen Abschlüsse nahe und bedarf es dann nur noch der Ein¬

sendung der Pläne an das Reichseisenbahnamt , um mit dem

ersten Spatenstiche den Anfang zu machen . Für die um Bock¬

horn konzentrirte bedeutende Ziegelindustrie kam es zunächst dar¬
auf an , den Anschluß nach Ellenserdamm zu gewinnen , weil sich
hier der Hauptplatz für den Schiffsexport , namentlich für den
großen Versandt von Klinkern nach den Elbmarschen findet . Die
Schiffer suchen diesen Siel lieber auf als Varelerhafen , weil er
leichter zugänglich ist und weniger Gebühren verlangt . Es ist
indessen vorauszusehen , daß auch das andere Glied der Kette , die
Bahn von Bockhorn nach Varelerhafen , durch das Zusammen¬
wirken der Gemeinden und namentlich die Aufopferung der Stadt
Varel bald gesichert wird . Für den letzteren Hafen kommt nur
der Güterverkehr in Betracht und wird hauptsächlich auf eine Be¬
lebung des Holzverkehrs von dort nach dem Oberlande gerechnet .
Das große Publikum ist für das Zustandekommen beider Bahnen
interesstrt , weil sie den Besuch der schönen Punkte der Friesischen
Wede ungemein erleichtern werden .

Leer , 14 . Okt . Dem Kreis -Bauinspektor Wertens hkeselbst ist
aus Anlaß seines Uebertritts in den Ruhestand der Charakter als
Baurath verliehen worden .

Langeoog , 12 . Okt. Auf der Ende voriger Woche hier abge¬
haltenen Treibjagd wurden 301 Hasen erlegt .

Norderney , 10 . Okt. Die Zahl der hier bis gestern ange¬
meldeten Badegäste und Fremden beläuft sich auf 18 966 ; gegen
17 220 am gleichen Tage des Vorjahres .

Bremerhaven , 14 . Okt . Von einem Gauner wurden ' einem
hiesigen Uhrmacher während derselbe einen Augenblick dem Käufer
den Rücken drehte , 2 goldene Damenuhren entwendet — Seit
einigen Tagen ist der bei einen hiesigen , Photographen bedienstete
Lehrling spurlos verschwunden .

Güttingen , 14 . Okt. In Veranlassung des Thronwechsels in
Württemberg hat das hiesige Corps „ Bremensia " dem neuen Kö¬
nige , der während seiner Studienzeit auf unserer Universität dem
genannten Corps angehört hat , ein Beileids - und Glückwunschtele¬
gramm übersandt . König Wilhelm hat darauf Antwort gegeben ,
in welcher er seinen Dank und gleichzeitig seine Wünsche für das
fernere Gedeihen des Corps ausspricht .

vermischte ».
Altona , 14 . Okt . Der Major Clüver vom großen Ge¬

neralstab zu Berlin , gegenwärtig dem Generalstab zu Altona bei¬
gegeben , wurde auf einer Dienstreise als Eisenbahnkommissar gestern
Nachmittag nahe dem Bahnhof Wilhclmsburg beim Ueberschreiten
der Gleise vom Zug erfaßt . Ein Arm ist abgerissen , der Kopf
hat schwere Verletzungen erlitten , der Zustand des Offiziers ist
hoffnungslos .

Berlin , 13 . Oktober . Auf höchst bedauerliche Art und
Weise verunglückte gestern der Hauptmann und Chef der 7 . Bat¬
terie des 2 . Garde -Feldartillerie -Regiments von Krohu , indem er
von dem Feldwebel seiner eigenen Batterie überritten wurde .
Herr von Krohn erlitt mehrere Huftritte und zog sich einen
Bruch des Schlüsselbeins zu , so daß er in seine Wohnung ge¬
schafft werden mußte .

— (Körners Tod .) Eine Frage , welche, in Manchem auf¬
gestiegen , bisher wohl noch nicht ihre Erledigung öffentlich ge¬
funden hat , auf welche Weise nämlich Theodor Körner ums
Leben gekommen ist, beantwortet ein Leser der „ Frkf . Ztg . " in

folgendem Schreiben : „ Erlauben Sie mir , mitzutheilen , daß mir
im Jahre 1835 der Lehrer Schomer von Dänen bei Kirn , der
in Napoleonischen Diensten stand , Folgendes erzählte : Wir hatten
einen Transport nach Hamburg und wurden plötzlich bei Gade -

busch im Walde von dem Lützowschen Corps überfallen ; da

ließen wir Alles im Stich und flüchteten in den Birkenwald .
Unser Kamerad Mohr aus Bieber bei Stmmern fiel beim

Uebersetzen in den Graben ; in diesem Augenblicke kam auch
Körner heran in der Absicht , auf ihn loszugehen . Mohr schoß
in knieender Stellung auf Körner und die Kugel ging ihm von
unten in die Brust . " Schomer hat dies mit eigenen Augen ge¬
sehen .

Lübeck , 11 . Oktober . Der Afrikaforscher Oscar Borchert
und der Regierungsrath Dr . Bernhard Rösing in Charlottenburg
haben der Geographischen Gesellschaft hier ihre reichen und werth¬
vollen ethnographischen Sammlungen , welche dieselben auf ihren
Forschungsreisen in Ostafrika resp . Japan zusammenbrachten , zur
Aufbewahrung übergeben .

Breslau , 10 . Oktober . Aus Leobschütz wird gemeldet :
Der Vorsteher des Schlesischen Bankvereins , Michaelis , Inhaber
zahlreicher Ehrenämter , ist nach Veruntreuung von 248 000 Mk .
flüchtig geworden . Derselbe wurde in Pommern verhaftet .

Danzig , 11 . Oktober . Für die während der Ausstellung
des heiligen Rockes nach Trier kommandirteu Eisenbahnbeamten
hat der Bischof Korum , der „ Danz . Ztg . " zufolge , 25000 Mk . zu
Gratificationen angewiesen .

Herne , 12 . Oktober . Auf der hiesigen Zeche „ Julia "

wurden heute drei Bergleute durch Herabstürzen des Förderkorbes
getödtet .

Pest , 12 . Okt . In der Linger '
schen Spiritusfabrik ereignete

sich heute eine Kesselexplosion , in Folge deren ein Arbeiter getödtet
wurde ; vier andere wurden schwer verletzt .

All enstein , 14 . Okt . Beim Brande eines Justhauses in

Nickelshagen fanden drei Kinder des Arbeiters Lindenblatt den
Tod in den Fammen .

New York , 12 . Okt . Aus der Stadt Napa in Kalifornien
wird Lin Erdbeben von einer Stärke gemeldet , wie es dort noch
nie erlebt worden ist. Die aus dem Schlafe gestörte Bevölkerung
stürzte unbekleidet aus den Betten auf die Straße . Die Schorn¬
steine stürzten von den Häusern herab , die Mauern barsten . In
einer Irrenanstalt stürzten die Wände ein . Es entstand eine

entsetzliche Verwirrung , da die Irren längere Zeit sich selbst über¬

lassen blieben . Das Erdbebeben dauerte 30 Minuten .
Triest , 12 . Okt . Das belgische Segelschiff „ Ellen " irrte

12 Tage im Mittelmeer umher , da es die Richtung verloren hatte .
Von 13 Matrosen starben 12 den Hungertod , ein Matrose wurde
von einem englischen Dampfer gerettet .

Hamburg , 13 . Okt . Der Dreimastschooner „ Concordia "

aus Blankenese , 1882 erbaut , ist bei den East Falklandsinseln ,
nahe bei Port Salvador , gestrandet . Der Kapitän und zwei
Steuerleute sind todt , die übrige Mannschaft ist gerettet .

Kopenhagen , 14 . Okt . An der Nordseeküste herrschen
seit gestern heftige Süd - und Südweststürme , die die den Schiffs¬
verkehr in empfindlicher Weise behinderr .

London , 14 . Oktober . Die Küsten von Großbritannien
wurden am Dienstag von einem verheerenden Orkan heimgefucht ,
zahlreiche kleinere Schiffe scheiterten , darunter 11 Schooner , in
der Nähe von Cardiff . Die Mannschaften derselben retteten kaum
das Leben . Das Unwetter richtete auch in Dublin , in Dork , so¬
wie an der atlantischen Küste der Vereinigten Staaten großen
Schaden an .

Dover , 14 . Okt . Der Sturm , welcher » von Südwesten
kam , hielt während der ganzen Nacht an . Der Hafendamm
wurde bei dem Admiralttätsgebäude schwer beschädigt . Die Fluthen
überschwemm

'teu den Damm , durchbrachen Fenster und Thüren
und drangen in die Wohnräume ein . — Der heute fällige Passa¬
gierdampfer aus Ostende ist nach schwerer Uebcrfahrt soeben hier
eingetroffen .

London , 14 . Okt . Infolge der schweren See ist der

Dampferverkehr zwischen Folkestone und Boulogne unterbrochen .

Lissabon , 12 . Oktober . Nach aus Mossamedes einge¬
laufenen Nachrichten herrschten auf den Hochebenen des Innern
von Angola während dreier Tage starke Fröste . Der der Land¬
wirtschaft dadurch verursachte Schaden wird auf 14 000 Pfd .
Sterl . geschätzt. Die Temperatur sank bis 9 Grad unter Null ,
was bis dahin noch nie vorgekommen war .

Gothenburg , 10 . Okt . Die Industriellen Gothenburgs
beschäftigen sich jetzt ernstlich mit der schon früher angeregten
Frage der Kraftübertragung des gewaltigen Trollhättafalles nach
genannter Stadt für den Betrieb von Maschinen . Nach einer
vom Jngeneur Calvert gemachten Berechnung würden für den

Maschinenbetrieb 7000 Pferdekräste in Betracht kommen . Die
Kosten werden für den Wasserfall selbst pro Pserdekraft und Jahr
auf ca . 70 Kronen berechnet , während sich diese unter den gegen¬
wärtigen Verhältnissen auf 66 Kronen für größere , 77 Kronen
für mittlere und 200 Kronen für kleinere Betriebe stellt . Ein

Vortheil für die großen Fabriken würde erst entspringen , wenn
die Anlage für die Kraftübertragung auch für die allgemeine Be¬

leuchtung nutzbar gemacht werden und der Wasserfall kostenfrei
oder wenigstens sehr billig zur Verfügung gestellt würde .

— Nächstens wird der Versuch gemacht werden , Holz von
Galveston (Texas ) über den Atlantischen Ocean nach London
zu flößen . Nachdem es im vorigen Frühjahr gelungen ist , ein
großes Floß aus Baumstämmen auf dem Meere von
St . John in Neu -Braunschweig nach Newyork zu bringen , beab¬
sichtigt Charles S . Moore in Galveston , im dortigen Hafen ein
Riesenfloß aus Stämmen von gelber Fichte zusammenzusetzen und
es mittelst Dampfbootes nach London zu schaffen , wo das
Holz zu Bauzwecken verkauft werden soll . Mehrere alte Schiffs¬
kapitäne sollen sich einstimmig für die Ausführbarkeit des Planes
ausgesprochen haben (? ) . Moore ist der Meinung , daß das Floß
auf der Fahrt nach London keine so schweren Stürme nnd keinen
so hohen Wogengang zu bestehen haben würde , wie an der Küste
von der Fundy - Bai bis Newyork zu herrschen Pflegen . Das Floß
soll gegen das Ende des nächsten Juli von Galveston abgehen .
Es wird aus drei mit einander fest verkoppelten Theilen bestehen
und die Form eines Catamaran (indisches Segelfloß ) erhalten .
Seine Bauzeit ist auf drei Monate berechnet .

Gibraltar , 12 . Oktober . Eine englische Schildwache
schoß letzten Sonnabend , Nachts , einen Kameraden nieder , der
die Baracken in Hemdsärmeln verlassen und sich , um zu zechen,
unbemerkt auf spanisches Gebiet begeben hatte . Der Getödtete
hatte bei seiner Rückkehr auf den Anruf der Schildwache keine
Antwort gegeben , worauf diese den verhängnißvollen Schuß
abgab .

London , 12 . Oktober . Nach einem Drahtbericht der
„ Times " aus Alexandrien wurden in Abukir drei Kolossalstatuen ,
10 Fuß hoch , aus Rosengranit entdeckt . Zwei stellen in einer
Gruppe Ramses II . und die Königin Hentmara auf einem
Throne sitzend, die dritte Ramses aufrechtstehend in kriegerischem
Gewände , ein Scepter in der Hand und eine Krone auf dem

Haupte , dar . Die mit hieroglyphischen Inschriften bedeckten
Standbilder sind von ihren Sockeln herabgefallen ; der Fundort
befindet sich am Kap Zephyrium , unweit der Ruinen des Venus¬
tempels in Arsino « .

Gemeinnütziges .
Wilhelmshaven , 14 . Oktbr . Die Chokolade als Getränk hat

bei uns nicht den guten Ruf , den sie thatsächlich verdient . Ein
Mann , der Chokolade zu seinem Lieblings - und Gewohnheits -
Getränk wählt , wird für weichlich und weibisch gehalten . Diese
Ansicht ist eine ganz irrige , und speziell in gesundheitlicher Hinsicht

jst die Chokolade als Getränk nicht dringend genug zu empfehlen .

Eingesandt .
Wilhelmshaven , 16 . Okt. In der letzten Sitzung des Bürger -

vorsteberkollegiums wurde mit Recht darüber Klage geführt , daß
die Sauberkeit in unseren Straßen manchmal sehr viel zr wün¬

schen übrig lasse . Demgegenüber verdient aber auf der anderen
Seite doch hervorgehoben zu werden , daß auf allen Straßen , wo
dem Marinefiskus die Reinigung obliegt , namentlich aber auf der

Roonstraße , seit einiger Zeit , wie ich höre , auf direkte Anweisung
S . Exc . des Herrn Vizeadmirals Schröder , auf peinlichste Sauber¬
keit gehalten wird . Die in dem ungepflasterten Bankett sich vor¬

findenden Löcher werden mit Sand aufgefüllt , die Unreinigkeiten
mehrmals am Tage vom Bankett entfernt . Vielleicht wäre jetzt
für die Stadtvertretung der geeignete Augenblick , da die Pflasterung
des nördlichen Banketts der Roonstraße nochmals in Anregung
zu bringen . X . H .

Kirchliche Nachrichten .
Kirchengemeinde Bant .

Freitag , 16 . Oktober (Ernte -Dankfest ) .
Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Submissions - Resultat
über Anbringung eines Linoleambelags im Korridor de: 1 . Etage im Neubau
des städtischen Krankenhauses bei der am 15 . d . MtS . abgehaltcnen öffentlichen

Submission im hiesigen Magistrats -Bureau .
Kickler hier Mk . 2,SV pro gm .
Bischof hier „ 2,8S „ „
Derselbe „ 3,8S „ „

Eine Offerte wurde als ungültig erllärt , weil dieselbe den festgesetzten
Bedingungen nicht entsprach .

Submissions -Resultat
bei der am IS . d . Mts ., Mittags 12 Uhr , abgehaltenen öffentlichen Submission
im hiesigen Magtstrats -Bureou über Anbringung einer elektrischenKlingelleitung
in dem Neubau des städtischen KrankenhaUjeS . ES wurde nur eine Offerte von

H -rrn Kuhlmann abgegeben zum Preise von . 92,24 Mk.

Preußische Klassenlotterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 14 . Oktober . Bei der heute beendeten Ziehung der 3 . Klasse
185 . Königl . Preußischer Klassenlotterie fielen :

In der Vormittagsziehung :
1 Gewinn zu 5100 Mk . auf Nr . 68665 .
2 Gewinne zu 3 00 Mk . auf Nr . 90 909 9268t .

In der Nachmittagsziehung :
1 Gewinn zu 69 ovv Mk . aus Nr . 22 246 .
1 Gewinn zu 45000 Mk . aus Nr . 29011 .
1 Gewinn zu IOt -00 Mk . aus Nr . 1 2 533 .
1 Gewinn zu 30 0 Mk . aus Nr . 142 236 .

Meteorologische Beodachtrmge«
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Okt . 1t . Vormittags Regen .

Wilhelmshaven , IS . Oktbr. Kursbericht der Oldenburgischen Spar-
und Lethbaul, Mal « WtlheimShaveu . gekauft verkauft

4 PLt . Deutsche NetchSanleih« . . . . . . . 105,io 105,65
S' /z PLt . Deutsche Retchsaulethe . 97,60 9«,15
3pL1 . do . . 83,70 84,25
4 pLt . preußisch « cousoltdtrt« Anleihe . . . 115,10 105,65
3v,pLt . do. . . . . . 97,60 88,15
3 PLt . do. . 83,70 84,26
»siz PLt . Oidtllb. LossoiS . 97,- —
4 pLt . Oldenburg . Komumual -Auleihe . . . . 101,— —
4 PLt . do . do. Stücke LIOVMl . 101,25 -
S '/zpLt . do. do . . . . 85,— —
8>/ , pLi. Oldrud . Bodeukredst-PIandLries, (kündbar ) 99,— —
Si/zpLt . Bremer Staatsanleihe . 84,70 —
3 pLt . Oldeubmgtsche Prämienanleihe . . . . . 124,80 125,60
4 pLt . Lllttu -Lübecke: Prior.-Obligattoueu . . . 101,— 102,—
N/z pLt. Hamburger Staatlreut« . 94,59 —
5 pLt. Jtaltentsche « ent« (Stücke vo» 10VW « res .

und darüber) . . . . — —
4 pLt . Pfandbr . der Rhein . Hypoth.-Bank . . 100,59 101,05
3>/zpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 91,90 —
4pLt. Pfandbr . d. Prrnß. BvdM-Kredtt-Mtten-Bank

vor 1900 nicht anSloSbar . 101,45 t02,—-
. cmf Amsterdam duz für « nld . 100 ln Ml . 167,80 168,60
. auf London kurz für 1 Lftr . tn Mk. . . . 20,29 20.39
. auf Nüvyort kmz für 1 Doll , tn Mk. . . 4,17 4,22

Diskont der Deutschen Reichsimuk 4 pEt .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß für die russischen
Häfen unter dem 7 . Mai d . Js . ein
neues Reglement über die Einrichtung
der Hafenbehörden und der Hafenpolizei
erlassen worden ist. Eine deutsche
Uebersetzung dieses Reglements ist der
Handelskammer für Ostfriesland und
Papenburg zu Leer , sowie den Orts¬
polizeibehörden des hiesigen Regierungs¬
bezirks übersandt und kann daselbst von
den betheiligten Kreisen eingesehen
werden .

Aurich , den 24 . Septbr . 1891 .

Der Regierungs -Präsident.
gez . v . Hartmann .

Diejenigen Kinder , welche zu Ostern
k. I . eingesegnet werden sollen , mögen
sich anmelden , und zwar :

1) Die Knaben am Dienstag , den
20 . Oktober , Vormittags 11 Uhr , in
der Volksschule an der Königstraße ;

2) Die Mädchen am Sonnabend , den

17 . Oktober , Nachmittags 2 Uhr , in
der Volksschule an der Wallstraße .

Jahns , Pastor.

Bekanntmachung .
Nachdem die Vertheilungslisten , als :
1 . der Gemeindeumlage nach der

Gesammtsteuer pro Mai 1891/92 ,
2 . des Armenbeitrags pro 1 . Semester

1891/92 ,
14 Tage lang vorschriftsmäßig ausge¬
legen und Erinnerungen gegen die Rich¬
tigkeit der Ansätze nicht erhoben find ,
werden dieselben hiermit für vollstreckbar
erklärt .

Heppens , den 14 . Oktober 1891 .

Der Gemeindevorstand .
Athen .

ZMWiittfteisttW .
Das zur Hollmann '

schen Konkurs¬
masse gehörige

Grundstück

zu Wilhelmshaven
im Stadttheil Elsaß ,

bestehend aus einem zweistöckigen
Gebäude Marktstraße 37 und
einem einstöckigen Gebäude Bahn »
Hofstraße 7 mit Hofraum , groß

5 s, 36 gm ,
soll am

26 . Oktober Zs .,
Vorm . 10 Uhv ,

vor dem Königlichen Amtsgerichte Wil¬
helmshaven in einem zweiten Termine
versteigert werden .

Für diesen Termin sind Maßregeln
getroffen , daß der Zuschlag erfolgen wird .

Der Konkursverwalter .
Jever M 11 Minfsen,

Auktionator .

Ges ucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d. Bl

Ein junges Mädchen
von auswärts , in allen häuslichen Ar¬
beiten erfahren , sucht auf gleich oder
1 . November Stellung . Gute Zeugnisse
vorhanden . Näheres
Hirsch * Nachw .-Bur. , Roonstraße 77 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Mühlenstraße ,
im Fetköter '

schen Hause , 1 Tr .

Gesucht für den ganzen Tag ein
zuverlässiges , kräftiges Mädchen v . 16
bis 17 Jahren , welches Liebe zu Kindern

Hot. Frau Mar .- Baumeister Richter ,
Viktoriastraße 2s , II .

zum 20 . Oktbr . ein sauberes Mädchen
von 16 — 16 Jahren für den Vor¬

mittag . Königstraße 51 , pari , r .

I^vIii 'liiiA
gesucht von

W . Bening, Mechaniker .

Gesucht
zum 1 . Februar eine WohNUNg
für eine Bcamten -Familie zum Preise
bis 360 Mk . Offerten unter L .
an die Exped . d . Bl .

G « sucht
zum 1 . November ein Dienstmädchen
für Küche und Hausarbeit .

Königstraße 6 , 1 Treppe links ,
gegenüber dem Exerzierplatz .

< arv84L < ; lLl

auf sofort ein kräftiges Mädchen ,
welches mit der Wäsche Bescheid weiß ,
gegen hohen Lohn .

Rotermund , Schützenhaus , Bant .

Gesucht auf sofort
ein iilterrs Mädchen
mit guten Zeugnissen .

I . Dödbert , Ode . . burgerstr . 16 .



Gesucht
zum 1 . November ein ordentl . Mädchen
für dis Nachmiltngsstnnden .

Gesucht
ein pünktliches sauberes Mädchen für
den Nachmittag . Anmeld . Abends zwisch
6 und 8 Uhr . Viktorinsir . 2» unten

Ein junges Mädchen ( Schneiderin )
sucht zum 1 . oder 15 . Nov . ein

Wr eint. i»öbll>1. Limim
im Preise bis zn 10 Mk . Gefl . Off .
unter Ll . U . an die Exped . d . Bl .

Zu vermielhe»
zum 1 . November

zwei Wohnungen
in der Kasernenstraße . Näheres bei

Latann , Nenbremen .

Zu vermieden
eine schöne Etagenwohnung du
4 oder 5 Raumen mil Wasserletlung
und abgeschlossenen Korridor nebst allem
Zubehör zum 1 . November .

I . A . Tapkeu , Bnüierstraße 14 .

Zu oermiethm
zum 1 . November 2 schöne geräumige
Eiagenwohnungen .
HofsmaNN, neueWiihelmshavenelstr. 6 .

Zu vermieden
zum 1 . November ein

Laden mit Wohnung.
A . Borrmamr .

Zu vermischen
eine trockene UnterWohttUttg zum
1 . November . Müller , Kopperyörn ,

Marienstr . 3 .

Zu vermtethen
zum 1 . November eine kleine Ober -
wohnung . Lothringen 37 .

Zu vermtethen
eine Oberwohnung an eine kleine
Familie . Marktstraße 32 .

Zu vermtethen
eine schön möbl . Stube an 1 oder
2 junge Leute .

Bant , Kirchstraße 1 , u . r .

Iu verunkthen
auf sofort oder später eine drciräumtge

Airterrvshnnng
in gutem Zustande .

Th . Frier , Ulmstraße 1 .
von Herrn Kapitän -Lieutenant

Rottock z . Z . benutzte Wohnung ,

die erste Etage
Adalbertstr. Nr . 12,
ist auf sofort oder später zu vermtethen .

E . Müller .
Zum 1 . November ev . später habe

an der Verl. Gökerstraße eine

Stube , Kammer u . Küche , zu vermtethen .
Preis 180 M . Thltden , Bahnhofstr . 1 » .

Zu vermtethen
ans sofort Versetzungs halber eine ge¬
räumige Etagenwohnnng .

Gökerstraße 11 .

Gutes Kogls
für 2 junge Leute .

Ulmenstratze 14 , oben links .

Zu vermtethen
zum 1 . November zwei gut möblirte
Wohnungen .

Roonstraße 77 , 1 . Etage l .

Wanmos .
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel - Ma¬
gazin , Roonstraße , für mich entgegen .

kustsv 8vtnilr,
Oldenburg ,

W il yel mst r a ße 8 .

Einen Rollwagen ,
Einspänner , sowie einen kleinen Ar¬
beitslos gen bot zn verkaufen

I . Hilbers , Stellmacher,
Marktstraße 24 .

Empfehle sämmtliche

SLI 80 I » VIsRLlrvtlvi » :
Garnirre und ungarnirte Hüte

» » in großer Auswahl. W> M
Strauß - n. Fantanße -Federn, Facons, Länder, Nadeln n. s. w .

zn billigst gestellten Preisen .

GW » G LUMkG » , Nr . 16 .

Empfehle sehr schöne
schwarze und grüne

vmsus
im Preise von 2 bis 4 Mk . pr . Pfs .

Bei Abnahme von einem ganzen
Pfund wird i/z Pfund schöner weißer
Candkszucker gratis zugegeben .

C . Euling .

Bei Herannahen des Winters
empfehle ich mich zu allen in
meinem Fache vorkommen¬
den Arbeiten . Prompte und
gute Ausführung zusichernd .

A . Miemann ,
Dach- und Schieferdecker,

Neue Wilhelmshavenerstr .

I 'vr gentlemen 1s ttiv

Kelims kmeten Klee,
die beste Seife der Wett !

L Stück 60 Pfg . bei

Roonstraße 75 .
Man verlange nur GerUMMP

Original -Schwefel -
Theer - Seife , v
stärkte Wnkaüg gegen

alle Hautkrankheilen . Nur echt bei
W . Morisse , Roonstraße .

Saubere
Schuhmacher - AMten

liefert billigst

ll . Id »w886ll , Schuhmacher,
Mittelstratze IS .

MtinkAdmirM-CWM
hochfein von Geschmack und Brand
empfehle im Detail -Verkauf L Stück
SPfg .

H V-g-inann ,
Königstraße 57 .

Kehietzsestplntz, Wilhelmshaven .
Nur 5 Tage ! "HW AM " Nur 5 Tage !

6eo88ö8 meetmn . Iköslök üüoeisux .
Donnerstag , IS ., und Freitag , 1« . d . Mts .,

— Abends 8 Uhr : —

Je eine Hanpt - Borstellnng . "MW
- Ml , ^ In diesem Jahre vollständig neues Programm .

Neu ! Die Expedition in Ostafrika . Naturwahre Darstel -

lungen ans den Reisen Stanby 's , Emin Pascha 's , Dr . Peter 's
und Major von Wißmann 's in Afrika . Hochinteressant !

Neu ! Die SÜNdstnth . Nach der biblischen Geschichte darge -

gestellt . Produktionen der berühmten mechanischen Seilschwenker -
Äutomaien . Eine Treibjagd im schottischen Hochwalde . Der

Riesen -Photograph . Deutsche Sagen und Märchen u . A . m.
Eintrittspreise : Stuhlsitz 1 Mk . 50 Pfg . , 1 . Platz 1 Mk . , 2 . Platz

60 Pfg , Gallerie 30 Pfg . Kinder unter 10 Jahren Stuhlsitz , 1 . u . 2 . Platz
die Hälfte . — Zu zahlreichem Besuch dieser wirklich einzig in ihrer Art da¬
stehenden und höchst interessanten Vorführungen ladet ergebenst ein

L . jsenscl , Direktor.

F - « 8 §

— findet statt am — »

> L - rnittu »sch, 21 . Oktsb«v. !?
4 MWrlmsllMM . Varl dadse'8 ^

Ar WiedkrueMuser
Deutsche Rothweine ,

„ Moselweine ,
„ Rheinweine ,

Französische Rothweine ,
Spanische Weine ,
Portugiesische Weine ,
Ungarische Weine ,
Champagner , deutsch. « . franz .
zu Eugros -Prcisen .

N. Me », Mestnlße 8̂

Vom heutigen Tage an ertheile

Univi ' nivlil
in Handarbeiten

an Schülerinnen und jg . Mädchen und
nehme jederzeit Anmeldungen entgegen .

E . KuhlMNN«, Verl . Marktstr . 1 .

Große Letten 13 Mk.
(Oberbett , Unterbett , 2 ts -ssin ) Mt
gereinigten neuen Federn d i
Gustav Lustig , Berlin . Prinzenstr.
43 , p . Preiscourante gratis u . franco .
Biele Anerkennungs -Schreiben .

Seit Montag , 5 . Oktober , weidet auf
meinem Lande ein fremdes

Schaf -Lamm .
Der Etgenth . kann dass, gegen lLrstatt .
d . Koste ' ! abholen . K . Heere « , Bant .

Schlasdecken
weitz « nd farbig ,

in besten Qualnäten taon ich
billig abgebk -i .

Friedrich Hoting,
Wilhelmshaven . I

zMVMSSSGSS

MM

! q ckkn d!is ?ler !agkn 8toII « srok ^ °>ioe
LlwvolsUen unck Lsesos vorrätliig -

Z « verkaufen
UnizugS halber ein

jWp" neues Sophli.
Wo , sagt die Expcd . d . Blattes .

Z m Waschen d Reinmachen
empfiehlt sich A . Dirks .

Zn erfragen bei Wittwe H . Steen
in Koppechörn .

Empfing mehrere Waggons dieser
so vorzüglichen Kohle , passend für
Junker u . Roux - Oefen .

Bestellungen sind in Bezug auf
Preisstellung baldigst erbeten .

Sakr .
Keile giSZK slirl-krliUM,

piss bluru,
I , L » s o »
empfiehlt

C . Erkling .

H« verkaufe«
Kanarienvögel , s > ' c ein Flug -
baner billigst .

Toundtich 52 .

Frisches
öuoltAöirsn - MI
eingelroffen .

LIMtzrMützlltz
beste Fabrikate ,

— in Auswahl zu mäßigen Preisen . —

B . H . Butzemann ,
Wilhelmshaven .

Neueste Damen -

Httbft-ll .Minter-MLiltel,
Paletots und Zülkcts

in reichhaltiger Auswahl .

B . H . Butzemann ,
Wilhelmshaven ,

Spezial -Gejchäft für Damen - und
Mädchen -Mäntel .

liorren - tloberrioboi
von feinen Stoffen und gutsitzenden

Facons in Auswahl
— z« mätzigen Preise « .

V . Vilhemnnn ,
Wilhelmshaven ,

Spezial - Geschäft für Herren - und
Knaben -Garderoben .

Oberhemden ,
L Mark 3,50 , 4,—
4,50 und 5, - Mk .,
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein ,

Leinen vierfach ,
Seiienthcile doppelt ,
Hals - u . Handprisen

dreifach Leinen .

Kragen und Manschette «
tu den neuesten Haeons ,

ImtMliikIlkI'
, ÜKMölNÜSll ,

eiikini8ö1ts8 , Ii- illoillgen . Kkmtten .
Probet,emv licfeie vorher .

Roonstraße 84 .
lievur - iarcn gul und billig .

Zu kaufen gesucht
in nicht zu großer , stark gebauter

DHU"
Rollwagen ,

"MG
passend für Einspänner . Off . etlnlte
an die Exped . d. Blattes .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

81sr » « ,vs «vn
i« WilhelmshMr«.

Freitag , den IS Oktbr . 18V1 :
Erstes Auftreten der

1 . Liebhaberin MalWine Hesse ,
sowie Gastspiel von

Cornelia Wunderlich .

Der Hiittenliesitzer .
Schauspiel in 4 Aufzügen von Ohnei .

Alles Nähere durch die Zettel .

_ Die Direktion .

Gkwerbe -Schiile.
Die Schüler können i >re Schul¬

arbeiten vom letzten Schuljahre 1890/91
am Sonntag , AI Oktbr . d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Schullokale in
Empfang nehmen .

Gerdes ,
Vorsitzender des Lehrerkollegiums .

MILölmMUö
Heute Donnerstag Abend :

Isnr - unll
Ünstsnkk-Untsi'notlt.

Herren , die schon Unterricht gehabt ,
empfehle meinen

Rkpetilms - Tuchs ,
in welchem die Rundtänze ° repetirt

d tzo » ärMe L la voar «t eontrv
cksnev gUehrt werden .

Anmeldungen können nur bis Sonn¬
abend . den 17 . Oktober , berücksichtigt
morden .

H . von - ev ^ ey .

SkM . MkhvklfichtMli.
Generalversammlung

obiger Versicherung am Sonntag ,
de« 18 . d. Mts ., Nachmittags2 Uhr,
in Frertchs ' Gasthause , Fedderwarden -
Groden -Hörne , und werden sämmtliche
Mitglieder hierzu dringend und mit
dem Bemerken eingeladen , daß die Nicht -

erscheinsnden den dort gefaßten Be¬
schlüssen stillschweigend mit beitreten .

- Kages - Hrdnung : —
1 ) Durchverathung und Abänderung

der Statuten .
2) Aufnahme neuer Mitglieder .
Jnhausersiel , Im Oktober 1891 .

> I . H . HMers ,
Buchführer d . Sengw . Vtehversicherung .

Fedderwarden .
Am Freitag ( Erntefest ) ,

den iS . Oktober :

Grstzer 8 » II ,
Entree 25 Pfg . , wofür Getränke oder
Lpeisen . . G . E . AMMkN .

Wioler-Vllletot-Stoffk
empfiehlt billigst nebst

Anfertigung von

Miükk -MMs
für Herren nach Maaß.

slMieli kliliW,
Lpgürl - KescliM für Ksresn-Kreileelldoli,

Wilhelmshaven .

Heute eintreffend :

Frische KcheWsche ,

(rt. Irritie r'.

Privat - Schule
und Kindergarten

Lttirtvr8tl ' » 88S S ,
dem Park gegenüber , Südseite , Eingang
durch die Hauptthür an der Hinterstr .

NuvSäs Loose.
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